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Berufspraxis während der dreijährigen Ausbildung
Sie besuchen einen zweijährigen, überwiegend schuli-
schen Ausbildungsabschnitt mit 16 Wochen Praktikum. 
Danach schließt sich ein einjähriges Berufspraktikum 
mit berufsbegleitendem Unterricht einschließlich Prak-
tikumsvergütung an.  

► Heilerziehungspflegerinnen und -pfleger arbeiten 
mit Kindern und Erwachsenen, mit Einzelnen und 
mit Gruppen, im Team und allein, stationär und 
ambulant. Im Zentrum des heilerziehungspflege-
rischen Handelns stehen Aufgaben rund um die 
Begleitung und Aktivierung von Menschen mit 
geistigen, seelischen oder körperlichen Behinde-
rungen.  

► Praxisnahe Lernsituationen vermitteln Ihnen  
Lerninhalte, die Sie auf Ihre Praktika, Prüfungen 
und Ihre berufliche  Zukunft handlungsorientiert 
vorbereiten.  

 ► Projekte mit komplexen Aufgabenstellungen und 
Präsentationen fördern Ihre Teamfähigkeit und be-
fähigen Sie zu selbstständigem Lernen und zum 
Leiten von Gruppen. 

Kosten
schulgeldfrei
Eigenanteil Lernmittelgesetz
Material- und Kopierkosten
Fahrtkosten: Erstattung nach den gesetzlichen Vor-
gaben des Landes Nordrhein-Westfalen 

Unsere Überzeugungen
► Jeder Mensch ist einmalig
► Wir sehen individuelle Potenziale
► Wir motivieren zum Wachsen der eigenen Persön-

lichkeit
► Mensch und Berufung gehören zusammen
► Vielfalt ist unsere Passion
► Berufliche Bildung stärkt die Persönlichkeit

Finanzielle Fördermöglichkeiten
Über das Amt für Ausbildungsförderung kann BAföG 
oder Aufstiegs-BAföG in Anspruch genommen wer-
den. Arbeitsvertrag mit einem Kooperationspartner
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Die INI - Initiative für Jugendhilfe, Bildung und Arbeit 
e. V. - als Schulträger ist ein gemeinnützig anerkann-
ter Verein. Das INI Berufskolleg als „Freie Schule an 
der Südstraße“ in privater Trägerschaft ist offen für 
bildungsinteressierte Jugendliche und junge Erwach-
sene aller sozialen Gruppen, Kulturen und Milieus, 
unabhängig jeglicher Verschiedenheit. Mit bewährten 
reformpädagogischen Ideen, die von uns weiterge-
dacht und -entwickelt werden, haben wir uns auf den 
Weg einer sozial- integrativen und interkulturellen 
Pädagogik gemacht. 
Wir sind mit unserer Schule dort, wo wir gebraucht 
werden, ein Lebens- und sozialer Begegnungsraum 
für Jugendliche, junge Erwachsene und Eltern, der das 
Gemeinsame, nicht das Trennende in den Vordergrund 
stellt. 
Bildung bedeutet für uns „Bewusst Freiräume geben, 
Individualität fördern, sozialmoralische Werte stärken, 
Fehler erlauben und Persönlichkeiten werden lassen.“ 
Der Vorrang der Persönlichkeitsentfaltung des Men-
schen vor ausschließlich materiellen Bedürfnissen wird 
in beruflichen Handlungsfeldern entworfen, erfahrbar 
und erlebbar gemacht sowie gemeinsam überdacht. 
Schulische und außerschulische Unterstützungs-
systeme helfen dabei. Junge Menschen können ihre 
geistigen, künstlerischen und praktischen Begabungen 
entfalten und leben.

 Ihr Ziel 
Sie wollen staatlich anerkannte Heilerziehungs-
pflegerin/ staatlich anerkannter Heilerziehungs-
pfleger werden und mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen pädagogisch wertvoll arbeiten. 
Ihre Voraussetzungen 

► Fachoberschulreife und 
► ein für die Fachrichtung einschlägiger 

Ausbildungsberuf (u.a. Kinderpfleger*in, 
Sozialassistent*in, Sozialassistent*in mit 
dem Schwerpunkt Heilerziehung, Kranken-
pfeger*in)  

► erweitertes Führungszeugnis 
► Masernschutzimpfung

Gleichwertig: 
► Fachabitur
► Hochschulzugangsberechtigung mit Nach-

weis eines einschlägigen Praktikums von 
sechs Wochen. (Beratung durch die Schule 
erforderlich)   

► Meisterprüfung und Hauptschulabschluss

Dauer der Ausbildung:   3 Jahre  

 Lernbereiche   
Berufsübergreifender Lernbereich:

► Deutsch/Kommunikation 
► Naturwissenschaften  
► Politik/ Gesellschaftslehre 
► Englisch  
► Religionslehre
► Fachrichtungsbezogener Bereich:
    Theorie und Praxis der Heilerziehung

    Gesundheit/Pflege und Psychiatrie

    Organisation/Recht/Verwaltung

    Projektarbeit

Heilerziehungspflegerische Schwerpunkte:
    Kreativ-musischer Bereich

    Sprachlich-kommunikativer Bereich

    Gesundheits- und bewegungsorientierter Bereich

    Organisatorisch-technologischer Bereich

Praxis in Einrichtungen der Behindertenhilfe
Lernfelder

► Die heilerziehungspflegerische Berufsrolle vor dem Hinter-

grund des Unterstützungsbedarfs des Menschen mit Behinde-

rung entwickeln 

► Den individuellen Hilfebedarf des Menschen mit Behinderung 

im Kontext seiner Lebensbezüge ermitteln 

► Heilerziehungspflegerische Angebote klientenorientiert planen 

und umsetzen 

► Lebens- und Betreuungskonzepte vergleichen und anwenden. 

► Interdisziplinäre Leistungsangebote erschließen, koordinieren 

und umsetzen 

► Rahmenbedingungen sozialer Dienstleistungsunternehmen 

erfassen und in das heilerziehungspflegerische Handeln 

integrieren

Differenzierungsbereich 

Mathematik (bei angestrebter Fachhochschulreife) 

Abschlüsse
► Fachschulexamen „Staatl. anerk. Heilerzie-

hungspfleger*in“  
► Sie haben die Möglichkeit neben dem Fachschul-

examen die Fachhochschulreife zu erlangen

Schulfilm


